
findet am 24.6.2022 im Haus des Sports statt (Nähere Details folgen per Mail sobald sie bekannt sind).

Wie ihr bestimmt aus den letzten Zeitungen mitbekommen habt, gab es heuer auch eine Neuheit: Die ASC-
Schneetage, organisiert von Vincenz Michalek, unserem Nachwuchsreferenten. Dabei stand nicht der
Wettbewerb, sondern der Spaß am Skifahren im Vordergrund, vor allem für die jüngsten von uns. Nachdem
wir eine rekordverdächtige „Flut“ an Mitgliedsbeitritten nach diesen Events erhalten haben, kann man sagen,
dass es sich dabei um einen vollen Erfolg gehandelt hat. Nun gilt es, diesen Nachwuchs für den Skilauf und
den Rennlauf langfristig zu begeistern. 

So schnell vergeht die Zeit – dies gilt auch für das Bestehen des ASC! Der ASC wird heuer 75ig Jahre alt, und
dieses Jubiläum wollen wir mit unseren Mitgliedern am 18.9.2022 im Rahmen eines Tennis Juxturniers mit
anschließender Abendveranstaltung feiern. (Einladung im Beiblatt). Wie ihr bestimmt wisst, hat der ASC
bereits zum 50iger eine Chronik herausgebracht. Ohne zu viel verraten zu wollen, darf ich euch bereits jetzt
informieren, dass es nun wieder eine Chronik geben wird. Die Besprechungen, Recherchen und Textierungen
dafür sind unter Michael Duschel´s „Regie“ in vollem Gange!
 
In dieser Zeitung findet ihr auch die Einladung zur Generalversammlung, die am 22.6.2022 stattfindet. Wie
jedes Jahr freuen wir uns über das Kommen interessierter Mitglieder! (Einladung im Beiblatt) 

Die nächste Skisaison wird, wie gewohnt, mit unserem Herbstkurs starten! Ich wünsche euch einen schönen,
entspannten Sommer und freue mich auf ein Wiedersehen bei unseren Upcoming Events! 

Alles Liebe, Eure Nadine Hübner
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Liebe Mitglieder!

So schnell vergeht die Zeit – die Skisaison 2021/2022 ist mit sehr gut besuchten
Rennteilnehmerzahlen und guten Rennerfolgen, mehreren Trainingskursen,
Trainingstagen und Konditionstrainings wieder vorbei. Alex berichtet von den
Geschehnissen und individuellen Erfolgen in seinem Beitrag. Die Cup-Siegerehrung 

Wort der Präsidentin:

Upcoming Events

ASC 75 Jahrfeier
Sonntag, 18.09.2022

12:30 Tennisclub Höflein a.d. Donau
18:00 Bergheuriger Schuecker

ASC-Generalversammlung
Mittwoch, 22.06.2022, 18:30 Uhr
PCD ZT-GmbH, 1130 Münichreiterstraße 4



Wieder einmal darf ich am Ende einer Saison das Geschehene aus den letzten Monaten für euch zusammenfassen.
Dabei sei an erster Stelle erwähnt, dass ich froh bin, dass der vergangene Winter (im Gegensatz zur Saison 20/21)
wieder einigermaßen normal ablaufen konnte. Den Herbstkurs konnten wir - wie in den letzten Jahren üblich –
Ende Oktober am Kitzsteinhorn abhalten, wo wir uns schon früh in der Saison an den Schnee und das
Rennfahren gewöhnen konnten. Ein Lockdown schränkte uns am Nikolokurs dann ein, weswegen es nur aktiven
Rennläufern (und leider keinen Renninteressierten) erlaubt war, Skitraining zu betreiben. Wir machten aber das
beste aus der Situation und führten einen Kurs im kleinen Rahmen in der Gaal durch. In den Weihnachtsferien
zog es uns in diesem Jahr aufs Salzstiegl in der Steiermark, wo wir beste Bedingungen vorfanden und 5 Tage lang
sehr fleißig trainieren konnten. Damit war das Racing-Team bereit für eine aufregende Rennsaison.

Weiters organisierten Philipp Michalek, Pauli Meinl und Stoffi Lillie auch heuer während der Semesterferien
spontan ein paar Renntage im Ausseerland. Bei knackigen Pistenverhältnissen auf der Zloam/Grundlsee
trainierten Kinder wie Schüler RSL und SL. Die Renntechnik wurde Rennlauf Anfänger:innen u.a. durch
verschiedene Übungen zwischen den Durchgängen nähergebracht und erfreulicherweise auch von allen gut
umgesetzt und verbessert. Dank der Mithilfe von motivierten Kindern wie Schülern und vor allem Eltern lebte
der „ASC- Family Spirit“ voll auf und alle waren einfach HAPPY!

Wie eingangs von Nadine schon erwähnt, gab es heuer auch die ersten Schneetage für die Allerjüngsten, die regen
Zuspruch erlangten.

Es würde jetzt natürlich den Rahmen sprengen, jedes Rennen und dessen Ergebnis aufzuzählen. Insgesamt
können wir aber auf eine durchaus erfolgreiche Saison zurückblicken, in der wir einige Erfolge erringen konnten.
 
Thaddeus Flatz wurde sogar in den Kader für die nächste Saison aufgenommen.

Stockerlplätze im Wiener Cup:

Bei den Mädchen:
1. Platz: Dora Meinl (Kinder 10)
2. Platz: Marie Michalek (Kinder 8), 
              Donata Hoensbroech (Kinder 9) und
              Valerie Trampisch (Kinder 11)

Silber in der Kombination und Bronze im Slalom:          Karli Grünauer
Silber im Slalom:                                                                  Thaddaeus Flatz
Bronze in der Kombination:                                               Anna-Theresa Hoensbroech

Saisonrückblick 2021/2022
von Alex Langmann

Bei den Burschen:
1. Platz: Severin Euler-Rolle (Kinder 12)
2. Platz: Konrad Unger (Kinder 9)

Außerdem haben unsere Schülerläuferinnen und -läufer (mit Stoffi Lillie und Karl
Maria Grünauer als Top-Rennbetreuer vor Ort) bei den Meisterschaften in St.
Lambrecht einiges an Edelmetall mit nach Hause gebracht:

Dazu kommen einige sehr gute Leistungen, wo es (noch)
nicht zu einer Medaille gereicht hat, es in Zukunft aber
nur eine Frage der Zeit ist. Gratulation noch einmal allen
zu den erbrachten Leistungen!

In diesem Sinne wünsche ich euch einen schönen
Sommer und bis zur nächsten Saison!



ASC Clubmeisterschaften
von Nina Ent

Mitte März konnten wir nach Corona bedingter Pause in 2021 wieder unsere Clubmeisterschaften austragen.
Dieses Mal ging es für knapp 80 ASCler auf's Stuhleck, wo am Sonnenlift mit unserer eigenen Zeitnehmung um
jedes Hundertstel gekämpft wurde. 

Für die Organisation & Austragung verantwortlich war einmal mehr unser Sportwart Philipp Ent, der in die
ausgezeichneten Schnee- & Pistenverhältnisse (auch nach 160 Läufern konnten um ein Jahr noch Bestzeiten erzielt
werden) einen sehr ansprechenden Lauf setzte. Speziell der lange Schwung über die Kuppe wurde für den einen
oder anderen Läufer zum Verhängnis. 

Das Starterfeld erstreckte sich über 72 Jahre (Liselotte Duschel (Jg 2018) - Sepp Wolf (Jg 1946), wobei allen Läufern
die große Freude sich bei traumhaften Bedingungen durch die Stangen zu hauen, wahrlich ins Gesicht geschrieben
war. 

In Abwesenheit des Rekordclubmeisters Pauli Meinl entbrannte bei den Herren ein spannender Kampf um den
Titel. Cheftrainer Alex Langmann konnte sich dabei 5 Zehntel vor Philipp Ent und 8 Zehntel vor Favorit Theo
Berger sowie unserem Youngster & Kaderläufer Thaddäus Flatz (Jg 2009!) (ebenfalls nur 8 Zehntel hinter Alex
Langmann) zum ersten Mal in seiner Karriere zum Clubmeister krönen. Bei den Damen konnte ich (Nina Ent)
mich erneut durchsetzen. 

Die Sieger wurden anschließend im eigenen Cateringzelt mit tollen Pokalen (gespendet von Peter Krassel &
Aglaja Kyrle) geehrt. Vielen Dank an alle Helfer & Teilnehmer für die tolle Veranstaltung.

Lotti Duschel (JG 2018) Seppi Wolf (JG 1946)Consti Wolf (JG 2006)

Unsere Rennleitung Clubmeisterin & Clubmeister
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Personalia

ASC RTL Turnau 
von Nadine Hübner

Neben diesen erfreulichen Nachrichten gibt es leider auch eine traurige Nachricht:

Wir nehmen von unserem langjährigen Mitglied Dr. Herbert Kral Abschied. Er ist am
10.4.2022 im Alter von 94 Jahren verstorben; vor zwei Jahren hat er noch an den
Clubmeisterschaften teilgenommen. 

Norbert Meinl zum 80'er (24.03.)
Reinhard Klos zum 70'er (23.05.)

Wir gratulieren:

Heuer hat der ASC bereits zum 6. Mal in Kooperation mit dem ÖWSC und dem SC Turnau einen Riesentorlauf
veranstaltet. Wie auch in den letzten Jahren hatten wir sehr viel Glück mit dem Wetter und der Schneelage,
sodass es auch heuer wieder eine erfolgreiche Veranstaltung war. 

Für die Siegerehrung konnten wieder viele tolle Pokale aus unserem großen Pokalepool verwendet werden,
wodurch die Podestsieger gebührend belohnt wurden. Es ist wichtig für den ASC, aber auch den WSV, dass wir
dieses Rennen jährlich veranstalten und werden das auch in Zukunft so beibehalten.

Dahinter steckt natürlich einiges an finanziellem Einsatz aber auch persönlichem Engagement, dem sich Philipp
Ent auch heuer wieder dankenswerterweise angenommen hat. 


